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1   Start . . .
1 .1   Vorwort zu r B u ch reih e
Pol i ti k i st zu ei n er Sach e der Taktik , der Orien ti eru n g an M in im al ziel en u n d ei gen en Vortei -
l en geworden . Pol i ti sch e Gru ppen si n d dabei wich tiger u n d stab i l i si eren der B estan dtei l des
H errsch aftssystem s, das D em okrati e h eißt u n d si ch n u r i n wen igen Detai l s von D iktatu ren
u n tersch eidet, vor a l l em i n der F rage, d i e d i e H errsch erI n n en au sgewäh l t u n d au sgetau sch t
werden . D ie M ech an i sm en der H errsch aft  si n d im m er di eselben : Setzu n g des gel ten den
Rech ts, ökon om isch e Abh än g igkei t, d i rekte Un terdrü cku n g , geri ch tete Kom m u n ikation
u n d B i l du n g , Verm i ttl u n g von h errsch aftsstü tzen den Wertkategorien u n d M en sch en bi l dern .
Pol i ti sch e B ewegu n g , d i e ei n e Verän deru n g dieser h errsch en den Log ik wi l l , m u ß diese
H errsch aft au fdecken , d i rekt oder sym bol i sch an grei fen u n d Al tern ativen besch reiben . Das
aber gesch ieh t kau m . Tatsäch l i ch setzen fast a l l e pol i ti sch en Forderu n gen au f M arkt
u n d/oder Staaten , fordern deren H an deln ei n u n d dam i t oftm al s den Au sbau von H err-
sch aft. I m Umwel tsch u tz rei ch en si e von der Ökosteu er ü ber besser gesi ch erte Sch u tzge-
b iete u n d h ärtere Strafen b i s zu m eh r Umwel tth em en i n den Zwan gssystem en Sch u le oder
Fern seh en . I m m er i st m eh r Staat, si n d n eu e B eh örden u n d Kon trol l en gefragt oder m eh r
M arkt, m eh r ökon om isch e Orien ti eru n g von Gesel l sch aft u n d Al l tag . Dem steh en pol i ti -
sch e Akteu rI n n en i n an deren Th em en n i ch t n ach . Au ch i h re Vorsch l äge appel l i eren fü r
m eh r staatl i ch e Kon trol l e u n d E in gri ffe oder fü r d i e Stärku n g h erbeiph an tasierter M arktkräf-
te. D iese Log ik i st im m er vorh an den , g l ei ch gü l ti g ob i h re Forderu n gen n u n Tobin Tax oder
m eh r Pol i zei u n d Gefän gn i s fü r N azi s oder sexu el l e Gewal ttäter l au ten , ob si e si ch fü r n eu e
oder besteh en de Staaten ei n setzen oder h u m an i tären Kriegsfü h ru n g u n d den dam i t verbu n -
den en i n tern ation al en Gerich tsh of vorsch l agen . Es geh t im m er u m M ach t − u m m eh r
M ach t u n d u m die eigen e B etei l i gu n g an der M ach t. H errsch aftskri ti sch e, a l so em an zipato-
ri sch e Pol i ti k i st verkü m m ert.
I n di eser B u ch reih e sol l en Strateg ien er Organ i si eru n g em an zipatori sch er Pol i ti k vorgestel l t
werden . Wi r wol l en kri ti si eren , d i sku ti eren u n d en twickeln u n d si n d offen fü r vi el e I deen u n d
wei tere Au torI n n en . D i e Vorsch l äge sol l en u nverfäl sch t b l eiben − Vorsch l äge au s versch ie-
den en R ich tu n gen , kein e Kom prom ißtexte, son dern k l are Posi tion en , d i e au ch gegen ein an -
der steh en kön n en .

D ie B ü ch er sol l en Th eorie fü r d i e P raxi s sei n , h i n ter jedem Text steh t m eh r a l s bedru cktes
Papier. D ie Au torI n n en sol l en au s der pol i ti sch en D ebatte u n d der pol i ti sch en P raxi s kom -
m en − gen au die Verb in du n g i st d i e Ku n st. D ie Koordin ation l i eg t i n der P rojektwerkstatt i n
Saasen − ei n em H au s, das sch on von der Rau m au ftei l u n g der P rojekträu m e u n d des Sem i -
n arh au ses den Versu ch au sstrah l t, H errsch aft abzu bau en . D i e Arch ive u n d die D i sku ssio-
n en , an den en die Akteu rI n n en u m die P rojektwerkstatt betei l i g t si n d, b i l den den Rah m en
des B u ch projektes.
Wer daran m i twi rken , Kri ti k oder Vorsch l äge vorbrin gen oder ei n fach n u r Kon takt au fn eh -
m en wi l l , kan n das gern e tu n :

 P rojektwerkstatt
 Lu dwigstr. 1 1 , 35447 Rei sk i rch en -Saasen
 Tel . 06401 /90328-3 , Fax -5
 projektwerkstatt@apg . l ah n .de, www. projektwerkstatt.de/saasen
 D i sku ssion s- u n d I n fosei ten : www. h oppetosse. n et
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1 . 2   Vorwort zu m ersten B u ch „ Reich oder rech ts?“
D ieses B u ch i st der B eg in n der Reih e. Es widm et si ch am B ei sp iel der Umwel tbewegu n g
der gan z kon kreten Verfassu n g von pol i ti sch er B ewegu n g . Es du rch l eu ch tet im D etai l d i e
Abh än g igkei tsverh äl tn i sse u n d pol i ti sch en Strateg ien von großen Verbän den b i s B asi sgru p-
pen . D abei stü tzt es si ch au f di e aktu al i si erten Daten des vor vi er Jah ren ersch ien en B u ch es
„ Agen da, Expo, Spon sorin g − Rech erch en im N atu rsch u tzfi l z“. D ie En twickl u n g sei tdem
gibt a l l en n egativen B efü rch tu n gen rech t, d i e dam al s sch on im B u ch stan den :
−  D i e Au sri ch tu n g der Umwel tsch u tzverbän de an m arktförm igen Ökostrateg ien h at si ch

vervol l kom m n et u n d dom in iert kon ku rren zlos d i e Umwel tdebatte.
−  D ie Grü n en h aben erwartu n gsgem äß di e B etei l i gu n g an der B u n desreg ieru n g erreich t

u n d i h re Ökokon zepte so u m gesetzt wie an gekü n dig t. D ie En ttäu sch u n g i n der öffen tl i -
ch en Wah rn eh m u n g zeu gt von der sch l ech ten pol i ti sch en An alyse i n M edien , Umwel t-
verbän den u n d u n abh än g igen Gru ppen .

−  D ie M odern i si eru n g der Verbän de zu sogen an n ten „ N GOs“ h at si ch wei ter fortgesetzt.
H in zu si n d k l ein e, m odern e B ü rogru ppen gekom m en , d i e Lobbyarbei t bei Staat u n d
Wirtsch aft betreiben , P R -Kam pagn en zu n otwen digerweise stark verein fach ten Vorsch l ä-
gen , aber i n ten siver Spen denwerbu n g starten u n d si ch au s den Zu sch u ßtöpfen der Reg ie-
ru n gen fi n an zieren , obwoh l si e vorgeben , deren u n abh än g ige B erater zu sein .

Ern ü ch tern d i st au ch di e B i l an z der Versu ch e, d i eser Verfl ach u n g pol i ti sch er An al yse, Posi -
tion ieru n g u n d Strateg ie n eu e An sätze en tgegen zu setzen .
−  D ie erste Au fl age dieses B u ch es stan d berei ts i n e i n er Debatte u m ei n e ti efgrei fen de Kri ti k

an der real exi sti eren den Umwel tpol i ti k sowie der En twickl u n g n eu er An sätze. Au s i h r h e-
rau s wu rden etl i ch e Posi tion spapiere en twickel t, d i e I n tern etsei te h ttp : //go. to/u mwel t
fü l l te si ch m i t I n h al ten , Aktion sideen u n d D i sku ssion en . En de 1 997 ersch ien di e erste
Au sgabe der u n abh än g igen , em an zipatori sch en Umwel tzei tu n g Ö -P u n kte, kon krete P ro-
jekte starteten sowie Aktion en u n d Veran stal tu n gen . D as Gan ze vern etzte si ch u n ter dem
N am en „ Umwel tsch u tz von u n ten“, der zwei te B an d zu „ Agen da, Expo, Spon sorin g“ for-
m u l i erte d i e Perspekti ven u n d An sätze ei n er sol ch e Umwel tarbei t, Worksh ops au f Kon -
gressen u n d regelm äß ige Ru n dbri efe h ätten ei n e Verbrei tu n g der I dee erreich en kön n en .
D ie „ Ö-P u n kte“ erreich te ei n e Au fl age b i s 1 4. 000 Stü ck, e i n ige Aktion en gel an gten zwar
in d i e Fern seh n ach rich ten , z. B. bei der Tagu n g „ N eu e Umwel ta l l i an zen 2001 “ i n B erl i n ,
wo Spi tzen fu n ktion ärI n n en von Grü n en , Umwel t-N GOs u n d Großkon zern en di e zu kü n f-
ti ge Umwel tpol i ti k d i sku ti eren wol l ten . Al l es aber erreich te i n der Umwel tbewegu n g n u r
wen ige − abgeblockt von den Zen tral en der Verbän de u n d den dom in an ten Zi rkel n i n
B ewegu n gen u n d bewegu n gsn ah en M edien . Kein P rojekt fan d jem al s den Weg i n ei n e
der Verban dssch ri ften . D ie „ Ö-P u n kte“ wu rden zwar ü ber vi el e B asi sgru ppen -Vertei l er
versch i ckt − aber kein ( ! ) bu n deswei ter Verban d u n terstü tzte d i e I dee u n d vertei l te d i e Zei -
tu n g . En de 2001 wu rde die Zei tu n g au ch desh alb ei n gestel l t, u m di ese Si tu ation deu tl i ch
zu doku m entieren u n d n i ch t ei n fach wei terzu m ach en , wäh ren d die dam i t verbu n den e
I dee ei n es „ Umwel tsch u tz von u n ten“ l än gst erl edig t war.

−  1 998 began n au ch i n D eu tsch l an d die i n tern ation al sch on l au fen de D i sku ssion u m krea-
ti ve pol i ti sch e Aktion s- u n d Organ i si eru n gsform en jen sei ts von M on oton ie, Zen tral en
u n d H ierarch ie. D ie k l assi sch en Form en , ei n ersei ts d i e N GOs u n d Verbän de, an derer-
sei ts erstarrte, von i n form el l en Dom in an zen du rch zogen e, m ei st au f n u r E in zel th em en
bezogen e „ l i n ksradikal e“ Gru ppen , ersch ien en n i ch t m eh r a l s geeign et, gesel l sch aftl i ch
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in D i sku ssion sprozesse ei n zu wi rken . Au s versch ieden en th em ati sch en Zu sam m en h än -
gen kam en M en sch en i n der Vorberei tu n g der Aktion en gegen die Expo 2000 zu sam -
m en , u m h ier an dere An sätze zu verwi rk l i ch en . Tatsäch l i ch si eh t der Versu ch i n der Rü ck-
sch au i n teressan t au s: Es gab Au sein an dersetzu n gen ü ber Organ i si eru n gsform en jen sei ts
von H ierarch ie (Vorstän de, Steu eru n gsgru ppen , i n form el l e Zi rkel ) u n d Zen tral i sm u s (P l e-
n u m , Vol l versam m lu n g) . Au f der i n h al tl i ch en Eben e ersch ien en m eh rere Reader, Son -
derau sgabe von Zei tsch ri ften u sw. m i t Texte zu Organ i si eru n gsfragen , zu pol i ti sch en Po-
si tion en u n d Vi sion en . D ie I dee di rekter Aktion sol l te i n den M i ttel pu n kt rü cken . H in zu
kam en zwei P rojekte, d i e si ch sogar m i t gesel l sch aftl i ch en Vi sion en au sein an dersetzten ,
zu m ein en ei n Au sstel l u n gsprojekt von Gru ppen au s dem B oden seerau m , zu m an dere
die Gru ppe „ Gegen bi l der“ m i t i h rem B u ch „ F reie M en sch en i n F reien Verein baru n gen“
(si eh e www.open th eory.org/gegen bi l der) . Doch der Versu ch sch ei terte − an eigen en
Feh lern u n d an der Gegenweh r n i ch t n u r sei ten s I n du stri e u n d Staat, son dern au ch pol i ti -
sch er Gru ppen m i t An gst u m i h re Staats- u n d Wi rtsch aftskon takte oder vor dem Verl u st
i h rer D om in an z. E in ersei ts waren das di e Umwel tverbän de u n d N GOs, d i e offen oder
verdeckt au f der Expo m i twi rkten , an derersei ts ei n erh ebl i ch er Tei l „ l i n ker“ Stru ktu ren ,
die an i h ren Sei l sch aften , verkru steten Stru ktu ren u n d h erköm m l ich en Aktion sform en
festh al ten wol l ten . So wu rden im Vorfeld der Aktion en F l u gb l ätter zu m B oykott vertei l t,
z. B. au s au ton om en Gru ppen oder von der Partei „ Ökolog i sch e Lin ke“. Das Aktion skon -
zeptes am Eröffn u n gstag der Expo sch ei terte: E i n e B lockade der Expo war n i ch t m ög l i ch ,
wei l es kau m B esu ch erI n n en gab − Al tern ativaktion en waren n i ch t ü berl egt (wel ch fata l er
Feh ler) u n d di e m ei sten erfah ren en Aktivi stI n n en ( „Wich tig -Leu te“ ) doch wieder i n den
Koordin ation sstru ktu ren , d . h . d i e i n form el l en Dom in an zen en tstan den sofort wieder. N u r
in k l ei n en Krei sen gab es ei n e i n ten sive Au swertu n g der Vorberei tu n g u n d Um setzu n g .
B ei n ach folgen den Aktivi täten (z. B. der M obi l i si eru n g zu m I WF/Wel tban ktreffen n ach
P rag im Septem ber 2000) waren a l te Dom in an zverh äl tn i sse wieder wi rksam .

Au f beide Th em en , di e An sätze em an zipatori sch er Pol i ti k u n d di e En twickl u n g kreati ver Or-
gan i si eru n gsform en „ von u n ten“ h atte si ch au ch di e D ebatte kon zen tri ert, au s der au ch das
n ach wie vor aktu el l e B u ch „ Perspektiven radikal er, em an zipatori sch er Umwel tsch u tzar-
bei t“ zu versteh en i st. I h r Sch ei tern zerriß au ch di e Vern etzu n g u m „ Umwel tsch u tz von u n -
ten“. Zu m in dest im deu tsch sprach igen Rau m gab es kein e größeren P rojekte, Strateg iede-
batten oder Aktion en m eh r, d i e das Ziel em an zipatori sch er Pol i ti k , des Abbau s von H err-
sch aft i n a l l en Ersch ein u n gsform en u n d der Form u l i eru n g h errsch aftsfrei er, vi sion ärer Ge-
sel l sch aftsform en offen siv vertreten h ätten . Übrig si n d a l s pol i ti sch e P raxi s d i e staats- u n d
m arktn ah e Arbei t der N GOs, di e Au frech terh al tu n g tradi tion el l er Stru ktu ren u n d Ar-
bei tsp l ätze der Fu n ktion ärI n n en du rch perm an en tes An tragstel l en beim Geldgeber Staat
u n d ei n e even torien terte Reaktion au f N aziau fm ärsch e, Castoren oder i n tern ation al e Tagu n -
gen . An ders a l s z. B. i n I ta l i en oder Groß B ri tan n ien gab es kau m An sätze, B asi s-B ewegu n -
gen oder Organ i si eru n gen von u n ten voran zu treiben . Jede Aktion began n beim N u l l pu n kt
u n d fu n ktion ierte ü ber i n tran sparen te M obi l i si eru n gen : Von „ i rgen dwo“ tau ch ten P l akate,
Au fru fe u n d B rosch ü ren au f − u n d wen n es gu t l i ef, starteten dan n M en sch en per Zu g , Au -
to oder B u s m ei st völ l i g u nvorberei tet a l s „ Kon su m en tI n n en“ ei n er Aktion . I n D eu tsch l an d
feh l te b i s au f Au sn ah m en jeg l i ch e Verm i ttl u n g . Exem plari sch waren im m er wieder di e An ti -
Castor-Aktion en . Fast a l l e Akteu rI n n en fah ren oh n e kon krete Aktion sidee vor Ort u n d h of-
fen au f d i e Vorberei tu n gsarbei t an derer. D ie i n h al tl i ch e Verm i ttl u n g i st kau m oder gar n i ch t
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vorh an den − Sch ien en -Si tzb lockaden m i t dem Tran sparen t „ Castor stoppen“ oder B locka-
den m i t Werbesch ri ftzu g „ Robin Wood“ zeigen deu tl i ch , daß h i er ri esige Ch an cen vertan
werden , pol i ti sch e Posi ti on en b i s h i n zu Vi sion en ei n er atom kraft- oder gan z h errsch aftsfrei -
en Wel t zu verm i ttel n . Gru ppen , d i e tatsäch l i ch Aktion en du rch fü h ren , zeigen a l s i n h al tl i ch e
Verm i ttl u n g das Verban dslogo au f der K l eidu n g u n d l assen si ch von den Umwel t-N GOs i n -
stru m ental i si eren , d i e gesch ickt m i t i h ren H au ptamtl i ch en die Feh l er der B asi sgru ppen n u t-
zen , i n der Öffen tl i ch kei t i h re Aktion erk l ären − b i s zu D i stan zieru n gen von M i l i tan z.
D er Verzich t au f Organ i si eru n g u n d Verm i ttl u n g i n h al tl i ch er Posi tion en gesch ieh t trotz bes-
seren Wissen s. D ie D i sku ssion en werden stän dig ei n gefordert, jedoch si n d di e m ei sten B a-
si sgru ppen au fgru n d i h rer stru ktu rel l en E in b in du n g i n d i e h errsch aftsförm ige Al l tagswel t
(Feieraben d-Aktivi stI n n en m i t Sorge u m Au sb i l du n gs- oder Arbei tsp l atz, Verl u stän gste, B e-
zieh u n gsstreß ) , i h rem Unwi l l en zu r Kl äru n g pol i ti sch er Posi tion en u n d zu r An eign u n g von
M ögl i ch kei ten ( tech n i sch es Aktion s-Kn ow-H ow, vorberei tete Öffen tl i ch kei tsarbei t) gar n i ch t
berei t, si e zu fü h ren . D ie ü berreg ion al en Tei l e der Umwel t-N GOs fü h ren gar kei n e h err-
sch aftskri ti sch e Strateg iedebatte u n d h aben sei t Jah ren ei n rein i n stru m en tel l es Verh äl tn i s zu
i h rer B asi s, d . h . d i ese sol l vor a l l em die Kam pagn en , Un tersch ri ften - oder Spen den sam m -
l u n gen u sw. der Zen tral en u m setzen − ei n e geziel te Sch u l u n g u n d Un terstü tzu n g , d i e ei -
gen stän diges Ag ieren erm ög l i ch t, fi n det n i ch t statt. B UN D, B B U, N AB U & Co. ben u tzen
Aktion en wie den Castor-Widerstan d, u m si ch i n den M edien a l s wich tige Organ i sation en
zu präsen ti eren − was n eu e M i tg l i eder, Spen den u n d I m agegewin n bri n gt. D ie, deren Ak-
tion en si e n u tzen , u n terstü tzten si e kau m , z.T. d i stan zieren si e si ch von i h n en . WEED, Attac
& Co. i n stru m en tal i si erten i n g l ei ch er Weise d i e i n tern ation al en P rotesten − si e tu n wen ig
fü r d i e tatsäch l i ch e Aktion svorberei tu n g , aber sch öpfen die gesamte Au fm erksam kei t ab
u n d drü cken den Aktion en au ch i h re I n h al te au f. So verbrei tete Attac erfolgreich ü ber d i e
M edien , daß die D em on stran tI n n en z. B. im Jah r 2001 i n Gen u a oder B rü ssel u n ter an de-
ren oder sogar vor a l l em di e Tobin Tax gefordert h ätten , was n i ch t stim mte. D ie M edien
ü bern ah m en diese Verdreh u n g aber gern , h ätten si e son st doch die g ru n dlegen deren Posi -
tion en verm elden m ü ssen .

D er bedrü cken de Verl au f kon kreter P rojekte u n d Aktion en zeig te, daß es kein en B edarf fü r
ein em an zipatori sch e Ökolog ieprojekte gab, daß Umwel tsch u tz i n Verb in du n g m i t H err-
sch aftskri ti k i n vi el en „ l i n ken“ Krei sen u n in teressan t war − wie a l l e an deren Pol i ti kfel der
au ch , d i e m eh r wären a l s e i n „ Even th oppin g“ zu Castortran sporten , N aziau fm ärsch en oder,
sei t 1 999 n eu h i n zu gekom m en , i n tern ation al en F in an z- u n d Pol i ti ktreffen . D i e gesel l sch aft-
l i ch e An alyse der Akteu rI n n en i n pol i ti sch en Gru ppen i st m ei st rech t fl ach − da u n tersch ei -
det si ch Umwel tsch u tz n i ch t von an deren Th em en . So kon n ten fü r kon krete Vorh aben der
I dee „ Umwel tsch u tz von u n ten“ kau m M en sch en u n d n i e I n sti tu tion en gewon n en werden .
−  I m Jah r 2000 startete das P rojekt „ Ökostrom von u n ten“, u m der m arktorien ti erten

Ökostrom bran ch e ei n e em an zipatori sch e I dee en tgegen zu setzen . Doch b i s h i n zu si ch
son st eh er a l s radikal versteh en den An ti -Atom -Gru ppen l eh n ten a l l e das P rojekt Öko-
strom von u n ten a l s n i ch t verm i ttel bar ab u n d u n terstü tzten di e m arktförm igen , oft seh r
zwei fel h aften Ökostrom an gebote. B asi sgru ppen waren n i ch t sel bst d i e Akteu rI n n en , son -
dern n u r Au sfü h ren de ei n er von oben organ i si erten Kam pagn e.

−  M eh rere k l ein ere, d i rekte Aktion en au s dem Umwel tsch u tz-von -u n ten -N etzwerk b l i eben
in i h rer Wi rku n g begren zt, wei l sel ten m eh r a l s ca. 4 Aktive zu sam m en kam en . B ei sp iel e
sin d di e Aktion en im Jan u ar u n d Febru ar 2001 au f der Grü n es-Geld-M esse u n d der Kon -
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feren z „ N eu e Umwel tal l i an zen“ (si eh e www. projektwerkstatt.de/aktu el l es/u konfer. h tm ) .
−  D i e Kl im akonferen z i n B on n (Ju l i 2001 ) bot das deu tl i ch ste B i l d . Al l e Umwel t-N GOs u n -

terstü tzten sch on im Vorfeld u n d n och en tsch ieden er au f der Kon feren z di e B u n desreg ie-
ru n g . Au s deu tsch en Umwel tsch u tzkrei sen gab es n u r seh r wen ige kri ti sch e Stim m en
zu m n eol i beral en u n d kolon ia l i sti sch en Kyoto-P rotokol l − ei n m al von der zu m Kl im ag ip-
fel n eu gegrü n deten , rech t u n erfah ren en B on n er Gru ppe R i si n g tide, d i e a l l erdin gs n i ch t
wagte, e i n e k l are Ableh n u n g zu form u l i eren , son dern m i t e i n er l an gen L i ste von D etai l kri -
ti k au ftrat, d i e si ch öffen tl i ch n i ch t verm i ttel n l i eß. Zu m an deren waren wen ige Akteu rI n -
n en au s dem Umwel tsch u tz-von -u n ten -N etzwerk anwesen d. Si e organ i si erten n u r wen ig
eigen e P ressearbei t, Aktion en u sw. M i t dabei waren zu dem ca. 1 00 m ei st jü n gere M en -
sch en au s an deren Län dern vor a l l em Eu ropas dabei , d i e si ch der Un en tsch lossen h ei t
von R i si n gtide zu geh örig fü h l ten . I h n en gegen ü ber stan d ei n R iesen au fgebot an N GOs
u n d ökon eol i beral en F i rm en , d i e si ch fü r das Kyoto-P rotokol l gen au so ein setzen wie
„ n orm ale“ Kon zern e u n d die EU -Reg ieru n gen . I n d i eser Kon stel l ation war ei n e Verm i tt-
l u n g der kri ti sch en Posi tion völ l i g au sgesch lossen . Zwar waren die besch rieben en Kri ti ke-
rI n n en di e ei n zigen Akteu rI n n en au f der Straße (wäh ren d der H au ptph ase der Kon fe-
ren z) , aber N GOs u n d M edien verdreh ten seh r bewu ßt d i e dort si ch tbare Posi tion . Jeden
Tag stan d i n den Zei tu n gen , daß es Aktion en fü r d i e Posi tion von EU -Reg ieru n gen u n d
N GOs gegeben h abe. Au f N ach frage an d i e Jou rn al i stI n n en war den en die Lü ge du rch -
au s bewu ßt, aber es war k l ares Zi el , Un terstü tzu n g fü r d i e „ gu te“ EU u n d gegen die „ bö-
se“ USA zu organ i si eren . 

Su m m a su m m aru m kan n i ch n i ch t an ders, a l s festzu stel l en , daß die B em ü h u n gen u m ein e
Organ i si eru n g von u n ten u n d die Verm i ttl u n g h errsch aftskri ti sch er Pol i ti k i n sgesamt sowie
speziel l im Umwel tsch u tz b i sl an g feh lgesch l agen si n d. Un gebroch en em pfin de i ch aber d i e
N otwen digkei t u n d au ch m ein e Lu st au f vi sion äre Pol i ti k , e i n e em an zipatori sch e P raxi s u n d
die kreati ve Widerstän digkei t gegen ü ber i n sti tu tion el l er H errsch aft, aber au ch dort, wo Pol i -
ti k oft au sgeblen det wi rd − n äm l i ch im Al l tag . Sei t En de 2001 g ibt es ei n e n eu e D ebatte u m
Strateg ie u n d P raxi s ei n er Organ i si eru n g von u n ten . S ie i st verbu n den m i t I deen kreati ven
Widerstan ds, d i rekter Aktion , offen siver An ti repression u n d h i erarch iefein dl i ch en Organ i si e-
ru n gsform en − estm al s si ch tbar bei den kreati ven Aktion en u n d der „ Offen en P ressep l att-
form“ wäh ren d der An ti -N ATO-Aktion en im Febru ar 2002 i n M ü n ch en . Tei l d i eser D ebatte
sin d Vi sion en u n d U top ien , h i erarch iefrei e M eth oden der Gru ppen arbei t, der Kom m u n ikati -
on u n d die Selbstorgan i ation i n Al l tag u n d Pol i ti k . Wer di e D ebatte verfolgen oder m i tm i -
sch en wi l l , i st au f www.
h oppetosse. n et gen au ri ch tig .

Jörg B ergstedt, Apri l 2002

Tech n isch e H inweise
www

 bedeu tet: Umfan greich ere I n form ation en 
au f der I n tern etsei te zu m B u ch : 
www. projektwerkstatt.de/oekofi l z.

D ie zwei B ü ch er zu r D eb a tte:
F reie Men sch en i n F reien Verein baru n -
gen ( E n twü rfe h errsch aftsfreier Gesel l -
sch aft) , ersch ien en im Sel bstverl ag der
P rojektwerkstatt ( www. projektwerkstatt.

de)
Agen da , E xpo, Spon sorin g − Per-
spektiven rad ika l er, em an zipatori -
sch er U mwel tsch u tzarbei t ( I KO-
Verl ag )

D ie weiteren Bü ch er d ieser Reih e
ersch ein en im I KO-Verl ag .


